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JAHRESBERICHT des Vorstandes 2023 

 
Rückblick auf das Jahr 2023 

Wir haben im Berichtsjahr zwei Vorstandssitzungen abgehalten, um die jeweils anfallenden 

Geschäfte zu behandeln. Alle Vorstandsmitglieder, der Buchhalter wie auch die Rechnungsre-

visorinnen engagieren sich ehrenamtlich. 

 

Der Betriebsertrag ist im Betriebsjahr 2023 unterschiedlich ausgefallen und insgesamt ist ein 

starker Rückgang zu verzeichnen. Mit Fr. 31'117.15 konnte der Budgetbetrag von Fr. 40'000.00 

keineswegs erreicht werden. Hingegen ist der Material- und Warenaufwand wegen der La-

gerzunahme von Fr. 2'800.00 mit Fr. 3'519.05 gegenüber den budgetierten Fr. 9'700.00 tiefer 

ausgefallen, so dass der Bruttogewinn von Fr. 27'598.10 unter den budgetierten Fr. 30'300.00 

blieb. Auch der Betriebsaufwand ist mit Fr. 41'618.18 etwas tiefer ausgefallen als das Budget 

mit Fr. 42'900.00. So resultierte ein Cash Loss (-) von Fr. 14'020.08, d.h. ein bedeutend weniger 

hoher Betriebsverlust als im Vorjahr mit Fr. 29'733.95.  

 
Die Fertigprodukte wurden wieder zu 60% des Verkaufspreises und die Halbfabrikate, Stroh-, 

Dekor- sowie Hilfsmaterialien zu 35% (-5%) bewertet. Die Mustertrachtenhüte haben wir nicht 

mehr abgeschrieben, so dass diese noch zu 5% bilanziert sind. Das Genossenschaftskapital ist 

mit Fr. 75'750.00 gleichgeblieben. Aufgrund dieser vorgenannten Fakten schliesst die Jahres-

rechnung 2023 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 463.83 ab. Der Bilanzverlust erhöht sich 

auf Fr. 14'034.26.  

 

Der Brutto-Steuerwert des Inhaber-Anteilscheins beträgt per 31.12.2022 noch 52,62% des 

liberierten Nennwertes von Fr. 250.00 = Fr. 131.55 pro Anteilschein. Das bargeldlose Bezahlen 

mit dem System SumUp hast sich im Übrigen bestens bewährt.  

 

Verein „Swiss Stroh Art & Production“ und Kantonales Amt für Kultur 

Der Jahresrechnung 2023 konnten wir Fr. 8'600.00 aus Beiträgen von zahlreichen Freunden 

und Gönnern gutschreiben, was uns sehr freut. Der Zustupf des Amtes für Kultur des Kantons 

Freiburg betrug wieder Fr. 5‘000.00. Ihnen allen gilt unsere allerhöchste Anerkennung und ein 

sehr grosses Dankschön für diese nicht selbstverständliche Wertschätzung und grosszügige 

Unterstützung.  

 

Ausblick auf das Jahr 2024 

Wir hoffen, dass sich das Jahr 2024 beim Betriebsertrag etwas positiver entwickeln wird als 

das Vorjahr 2023. Dementsprechend haben wir das Budget 2024 analog der Jahresrechnung 

2023 erstellt. Zudem machen wir Sie auf unsere Oster-Ausstellung aufmerksam. Donnerstag 

21. März und Freitag 22. März von 13:00-16:00 Uhr, Samstag 23. März von 09:00-11:00 Uhr.  
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Dankesworte 

Der Vorstand dankt den beiden Co-Betriebsleiterinnen Bächler Jacqueline und Bächler Tanya 

für die kompetente und selbständige Führung des Strohateliers. Ein herzlicher Dank gilt zudem 

der Teilzeitangestellten Spring Graziella sowie Mülhauser Danuta für die kompetente Bera-

tung. Ebenso den freien Mitarbeiterinnen Piller Marie und Räz Nadin wie auch besonders den 

treuen Helfer/innen sei für die tatkräftige Mithilfe recht herzlich gedankt.  

 

Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde Rechthalten für die sehr wertvolle Unterstützung wie 

auch dem Amt für Kultur des Kantons Freiburg und der Raiffeisenbank Sense-Oberland sowie 

allen Kundinnen und Kunden. Ein herzlicher Dank geht zudem an die Freiburger Nachrichten 

für die immer wohlwollende Berichterstattung. 

 

Möge uns das laufende Betriebsjahr 2024 wieder den nötigen Erfolg bringen sowie allen Inte-

ressierten viel Freude an unseren vielfältigen Strohprodukten bereiten. Entdecken Sie unsere 

neue Ausstellung am neuen Standort, wir freuen uns auf Sie. 

DER VORSTAND 

 

 
 
Rechthalten, 22.02.2024 VS/gb 


